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Konrad Zuse war ein deutscher Ingenieur und Erfinder, der als einer der wichtigsten Pioniere 
der Computertechnik gilt.  entwickelte er mit dem den ersten funktionsfähigen, 
programmierbaren Computer der Welt. 

Zuse baute den Z3 mitten im Zweiten Weltkrieg in seinem Wohnzimmer in Berlin. Wegen 
Materialmangel nutzte er hauptsächlich Abfallprodukte und alte Metallteile, z. B. 
ausgemusterte Filmrollen und Bleche. Sein Freund Helmut Schreyer schlug vor, elektronische 
Röhren zu nutzen, die schneller gewesen wären, doch wegen der schwierigen Bedingungen 
mussten sie einfachere Bauteile verwenden. 

Der Z3 wurde 1943 bei einem Bombenangriff zerstört

Trotzdem war er ein Meilenstein und beeinflusste die Entwicklung moderner
Computer maßgeblich

Heute gilt Zuse als einer der Väter des Computers. Er zeigte, dass man Maschinen bauen 
konnte, die selbstständig Aufgaben erledigen. Seine Ideen haben unsere digitale Welt erst 
möglich gemacht! 
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